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Kritik des deutſch franzöſiſchen
Marokkoabkommens

Der Weg aus dem Iabyrinth
Das Marokkoabkommen wird ſelbſtverſtändlich in der

deutſchen Preſſe nach grundverſchiedenen Geſichtspunkten kom
mentiert Von der Parteien Haß und Gunſt entſtellt wird der
Vertrag bald als ein Zerrbild bald mit kühler Skepſis be
handelt Wir haben unſern Standpunkt wiederholt betont
haben das Gute an den Abmachungen die uns die Segnungen
des Friedens erhalten und die Greuel eines furchtbaren
Krieges erſpart ohne daß die nationale Ehre des Deutſchen
Reiches irgendwie tangiert worden wäre ſtets in den
Vordergrund aller Betrachtungen gerückt und uns dabei in
guter Geſellſchaft befunden

Wir haben heute die Genugtuung auch die demokra
tiſche Frankfurter Zeitung auf unſerer Seite
kämpfen zu ſehen Das Frankfurter Blatt das durch die vor
nehme ruhige Objektivität mit der es die auswärtige Politik
der verbündeten Regierungen behandelt allenthalben bekannt
iſt ſchreibt an leitender Stelle

Die Geduld des Publikums iſt auf eine harte Probe ge
ſtellt worden Zwar lehrt die Geſchichte daß andere diplo
matiſche Verhandlungen noch länger gedauert haben aber ſie
waren entweder nicht ſo wichtig oder nicht ſo dringend Dies
mal ſtanden hinter den Diplomaten zwei große Völker die
man nicht wiſſen ließ was am grünen Tiſch beraten wurde
die aber trohdem wußten daß man über ihre wichtigſten Jnter

J eſſen ja vielleicht über Krieg und Frieden über ihr Gut und
Blut verhandelte Man kann es begreifen daß manche Kreiſe

ungeduldig wurden und ſagten lieber eine raſche Entſcheidung
ſo oder ſo nur nicht dieſe endloſe Hinzögerung dieſe Qual der

I fortwährenden Ungewißheit und Unruhe And nun iſt es
auch erklärlich daß jetzt durch beide Völker ein Aufatmen geht

ſchon aus dem Grunde daß die Verhandlungen endlich ihren
Abſchluß gefunden haben daß Ungewißheit und Unruhe auf
hören Das iſt allerdings ein Gut bloß negativer Natur

Das Abkommen bietet der Beurteilung verſchiedene Seiten
Die nächſte und wichtigſte iſt daß überhaupt ein Abkommen
geſchloſſen worden iſt

J Kriege daß Deutſchland und Frankreich über eine wichtige
Frage die ihre Lebensintereſſen berührt und die hüben und

drüben die politiſchen Leidenſchaften in hohem Grade aufgeregt
hat einig geworden ſind und nicht nötig hatten die ultima
ratio der Fürſten wie der Völker den Krieg anzurufen Man
kann ruhig behaupten Jn früheren Jahrhunderten ja noch

vor Jahrzehnten wäre der Streit um Marokko ſchwerlich im
Frieden ausgegangen ja es mag wohl Leute geben die der

Meinung ſind jfetzt nachdem Deutſchland und Frankreich die
NMarvskkofrage friedlich gelöſt haben ſei der Beweis geliefert

daß der große Krieg überhaupt nicht mehr möglich ſei Wir
vollen unſere Zuverſicht nicht ſo weit treiLen aber die Tat

ſache des d fen e hpen Marokko Abkommens iſt jedenfalls
erung und Befeſtigung des Friedens

gedankens Wenn dieſer Streit friedlich geſchlichtet werden
konnte was wird fernerhin der friedlichen Löſung noch un
überwindlichen Widerſtand leiſten können Zum friedlichen
gerzang waren diesmal auf beiden Seiten die zwei wichtigſten

I rrausſetzungen vorhanden die friedliche Geſinnung und der
ehrliche Wille zur Verſtändigung Wo immer dieſe zu treffen
ind da wird es an einem glücklichen Ausgang ſicher nicht

er Ohne Zweifel haben auf beiden Seiten auch noch andere
Srwägungen mitgewirkt So vor allem das Bewußtſein daß

ſi Krieg ein Wageſpiel iſt deſſen Ausgang niemand mit Be
antheit vorausſagen kann für den aber mit aller Wahr
T nlichteit auf beiden Seiten Opfer an Gut und Blut ge

ordert worden wären die den Wert des Einſatzes Marokko

Me Hunderttauſende von blühendende denleren und Milliarden von Volksvermögen ſind denn
eine Dinge die man leichthin auf die Karke des Krieges

ſ er So wirkte alles zuſammen um die friedliche Löſung zu
drüben wie denn auch in den maßgebenden Kreiſen hüben und
geherrug Anfang der Verhandlungen an die Ueberzeugung
n a hat daß es trotz aller Schwierigkeiten und Ver
werde en ſchließlich doch zu einer Verſtändigung kommen
der F Jetzt da dieſe Ueberzeugung ſich erfüllt hat darf man
und g über den endlichen Abſchluß der Verhandlungen
druck gehariedlichen Ausgang des Streites unverhüllten Aus

Troye unſeren Freudenkelch ſind jedoch ein paar bittere
en Sgſellen Zunächſt muß die Frage aufgeworfen wererreicht das was jetzt erreicht worden iſt nilßt ſchon früher

und Verhſgaen können ohne die Zwiſtigkeiten Aufregungen
ieſe Srluſte einer ganzen Reihe von Jahren Man muß
rüher a bejahen ja es iſt ſogar ſehr wahrſcheinlich daß
es gicht weit mehr erreicht worden wäre wie jetzt Daß
Schuld ab iſt ausſchließlich die Schuld Deutſchlands die
nfang an deutſchen Diplomatie Während Frankreich von

ſtets mit r u ganz beſtimmtes Ziel im Auge hatte und dieſes
rummen allen Mitteln und auf allen Wegen geraden und
fehlte en zu erreichen ſuchte nämlich die r Marokkos
Ziele on deutſcher Seite nicht bloß an einem ſolchen klaren
c do ern auch an einer feſten und zuverläſſigen Methode
2 arokko de quiſch franzöſiſche Abkommen vom 8 April 1904

matie höch t Franzoſen zuſprach verhielt ſich die deutſche Diplo
Wichtegteſ oAeichaültig erſt ein Jahr parter begriff ſie die

dort feierli er Sache und ſchickte den Ka fer 22 anger um
ntegrität New der ganzen Welt den Grun W

verkünden Hrokkos und der Souveränitäàt des Sultans zu
reich ſo ma h er Eindruck u Kundgebung war in Frankig daß der Hauptvertreter der Eroberungspolitit

von der

Es iſt das erſte Mal ſeit dem großen

Halle a Montag den 6 November
der Miniſter des Aeußern Delcaſſé geſtürzt wurde und ſein
Nachfolger Rouvier ſich zu Verhandlungen mit Deutſchland
bereit erklärte Das war im Juni 1905 alſo vor mehr als
6 Jahren Damals wäre Frankreich bereit geweſen Deutſch
land bedeutende Zugeſtändniſſe zu machen ja es hieß ſogar
Frankreich werde ſich zu einer Teilung Marvokkos verſtehen
ſo daß Deutſchland Südmarokko erhalten hätte Aber die
deutſche Diplomatie wollte von ſolchen Separatverhandlungen
nichts wiſſen ſie beſtand darauf das marokkaniſche Problem
zu internationaliſieren und zwar durch eine Konferenz die
Frankreich wenn es den Krieg vermeiden wollte anzunehmen
gezwungen war

Die Würdigung der Einzelheiten des Abkommens müſſen
wir einer beſonderen Darlegung vorbehalten hier ſollen nur
die allgemeinen Züge desſelben hervorgehoben werden Da

l

immer Mittel und Wege genug auch die Beſtimmungen dieſes
Abkommens ſo ausgeklügelt ſie ſein mögen unausgeführt zu
laſſen oder den deutſchen Kaufleuten und Jnduſtriellen die
wirtſchaftliche Betätigung zu verekeln Es gehört der fort
währende und nachhaltige gute Wille der ſWinſgen Be
hörden dazu um dieſen Teil des Abkommens für die deutſchen
Intereſſen wirkſam zu machen Dürfen wir auf dieſen guten
Willen zählen Wir wollen es annehmen Daß die Regelung
der Konſulargerichtsbarkeit und des Verhältniſſes der Schutz
befohlenen vom Abkommen ausgeſchloſſen und der Zukunft vor
behalten wurde iſt vielleicht ein Fehler denn das eröffnet
die Ausſicht auf weitere Verhandlungen die auch ihre Schwie
rigkeiten haben werden Gefährlich können ſie jedoch nicht
werden da dafür und überhaupt für alle Fälle in denen
Schwierigkeiten bezüglich der Ausführung und Auslegung des
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Von heutschlano an frankreich
abgetreten

Ueberſichtskarte der Gebiete die Deutſchland erhalten und die es abgetreten hat

ſticht vor allem ins Auge Frankreich erhält was es gewollt
rotektorat über Marokko Frankreich

erreicht zudem ſein Ziel früher und leichter als es hoffen
durfte Die franzöſiſchen Blätter ſind klug und höflich genug
um ihre Freude über dieſen großartigen Erfolg nicht allzu

ja ſie ſuchen ſich ſogar hinter einer
pfer die Frankreich bringen müſſe

zu verbergen Jn Wirklichkeit erhält Frankreich einen unge
heuren Zuwachs an Macht und Reichtum es bekommt ein Pro
tektorat von 800 000 Quadratkilometern mit 10 Millionen Ein
wohnern und unberechenbaren Naturſchätzen zur ſchönen Ab
rundung ſeines ohnehin ſchon beträchtlichen afrikaniſchen

Ohne Zweifel wird dieſer Gewinn auch den
nationalen Stolz und das Machtbewußtſein der Franzoſen ge
waltig anſchwellen laſſen man wird ſich darüber nicht zu

in

Marokko einen langen Krieg werde führen müſſen und ſich
dort militäriſch feſtbeißen werde ſteht auf ſchwachen Füßen
Marokko iſt nicht Algier und die Leichtigkeit mit der die
Franzoſen Tuneſien eroberten und zur friedlichen Blütebrachten liefert den Beweis dafür das ſie etwas gelernt haben

ſie jedenfalls in Marokko
Es ſteht alſo feſt Marokko bringt den Franzoſen

eine außerordentliche Vermehrung ihres Nationalgutes Was
bekommt Deutſchland dafür daß es dieſer Vermehrung zuſtimmt
und ſogar für ſie die internationale Bürgſchaft übernimmt
Zunächſt die offene Tür in Marokko für ſich und die anderen
Mächte ſowie eine Reihe von Vorkehrungen zur Sicherung
ſeiner dortigen wirtſchaftlichen Jntereſſen und e 7

ie Vor
erung der und der deutſchenJntereſſen in Marokko ſind ſehr umfangreich aber auch ſehr

verwickelt man ſieht es ihnen an daß auf ſie große Sorgfalt
ſie wohl die meiſten SchwierigDeutſchland hat r die Auf

allen öffent

und erſtrebt hat das

laut werden zu laſſen
Klage über die großen

Kolonialreiches

wundern brauchen Die Vermutung daß Frankreich

die gemachten Erfahrungen werden
verwerten

austauſch mit See Zuwachs am Kongo
kehrungen zur Si

keiten gemacht haben
nahme einer Beſtimmung ordert daß es be
tiger Arbeiten eine Beteiligung von 30 Proz erhalten ſolle

eſeDelaſgeenp hat ſich dabei ber

verwendet worden iſt und

igt
orderung iſt von Frankreich rund abgelehnt worden und

Was jetzt ausgemacht
worden iſt hat ſich erſt zu bewähren Wenn Frankreich ein
mal die politiſche Macht in ganz Marokko beſitzt ſo hat es

Abkommens entſtehen die Anrufung des Haager Schiedsgerichts
vorgeſehen iſt Das iſt ein erfreulicher Erfolg der modernen
Friedensbewegung Was die Kompenſation am Kongo betrifft
ſo iſt ſie nicht ſo reichlich ausgefallen wie zu wünſchen geweſen
wäre Ueber den Wert der einzelnen Teile die uns zufallen
wird wohl lange geſtritten werden aber wenn auch alle Teile
gleich wertvoll ſein ſollten ſo erreicht das Ganze doch nicht die
Bedeutung deſſen was Frankreich durch das Abkommen erhält
Dazu kommt daß wir die Konzeſſionsgeſellſchaften übernehmen
müſſen das iſt keine angenehme Beſcherung So ſind nicht
alle Wünſche erfüllt einiges bleibt im Dunkeln und anderes
iſt ein Wechſel auf die Zukunft deſſen Einlöſung von Um

er abhängt die heute noch nicht vorausgeſehen werden
önnen

Trotzdem kann man nicht zur Verwerfung des Abkommens
gelangen Man muß auf das Ganze ſehen und da iſt die Tat
ſache daß Deutſchland und Frankreich in einer höchſt wichtigen
und äußerſt ſchwierigen Angelegenheit ſich geeinigt haben von
viel größerem Gewicht als daß einige Einzelheiten für uns
beſſer hätten ausfallen können Ob das Abkommen zu einer
dauerhaften Annäherung zwiſchen Deutſchland und Frankreich
führen wird iſt eine Sache der Zukunft wir hofſen und
wünſchen es aber es ſpielen da mancherlei Jmponderabilien
mit daß es unmöglich iſt etwas Beſtimmtes in Ausſicht zu
ſtellen Die Zeit und die Weiterentwicklung der Dinge werden
wohl auch hier mehr wirken als alle Vertkräge Wir wollen
auch mit der jetzigen Reichsregierung nicht zu ſcharf ins Gericht
gehen Sie hat getan was ſie tun konnte ſie hat ein ver
fahrene Lage übernommen und hat viel Klugheit und Zähig
keit anwenden müſſen um einigermaßen anſtändig aus ihr
herauszukommen

r

Caillaux über das Marokkoabkommen
Saint Calais 5 Nov

Bei einem ihm zu Ehren veranſtalteten Feſtmahl be
ſprach Miniſterpräſident Caillaux in längerer Rede auch
die Marokkoangelegenheit und ſagte

Die Regierung hat das Bewußtſein ſeit vier Mo
naten eine in hohem Grade wirklich nationale Po
litik verfolgt zu haben Wir haben vor allem und ganz



buches über die Marokkoverhandlungen iſt nicht wahr

und Cyrenaika die andauernden Erfolge unſerer Waffen

beſonders geglaubt
Form dies auch ſei Frankreich die r einer der
europäiſchen G ächte in Marokko zulaſſen könnte Wir
haben geglaubt daß wir die ſchwerſte Unklugheit begehen
und uns r Art Verrat ſchuldig machen würden wenn
wir zum Vorteil einer dieſer Mächte in ganz Marokko oder
einem Teil desſelben einer Feſtlegung wirtſchaftlicher
Privilegien zuſtimmten Wir haben gewollt daß Frank
reich in Marokko volle Handlungsfreiheit habe Das Geſetz
der hiſtoriſchen Entwicklung ſtelit ſich dem ebenſo entgegen
wie es Frankreich als es Herrin von Algier geworden war
gebot ſein Reich auf Tunis auszudehnen Wir wollten
Marokko organiſieren und endgültig in Nord
afrika mit Ausſchluß aller rivaliſierenden Unternehmungen
ſeine Hegemonie als muſelmaniſche Großmacht aufrichten
Damit auch Deutſchland ſeinerſeits uns in Marokko
freie Hand laſſe und damit es auf die Vorteile verzichte
die es ſich geſchaffen zu haben glaubte haben wir im ge
wiſſe Entſchädigungen eingeräumt Es iſt nicht
meine Abſicht dieſe herabzuſetzen aber ich bin berechtigt zu
ſagen daß ſie Frankreich in keinem ſeiner zum Leben un
bedingt nötigen Teile treffen daß ſie ſeine weſentlichen
Intereſſen nicht berühren Jn Zentralafrika können die
Stellungen nicht als endgültig betrachtet werden Es wird
Aufgabe einer klugen vorausſehenden Politik für viele euro
päiſche Mächte ſein eine Abrechnung Aragſneleſenden
ten in der jeder der verſchiedenen vertragſchließenden
Teile ſeinen Vorteil zu finden hat Marokko iſt mit Alge
rien und Tuneſien zuſammengenommen die ſchönſte Blume
in unſerem kolonialen Kranze Das Abkommen iſt ebenſo
für Deutſchland von Vorteil deſſen Feſtſetzung in Marokko
wir nicht ins Auge faſſen konnten und das zu ſeinem größten
Vorteil die kommerzielle und induſtrielle Tätigkeit ſeiner
Beſitzungen im äquatorialen Afrika erweitert

t

Die Wirkung in Tanger
Tanger 6 Nov Die Nachricht von der Unterzeichnung

des deutſch franzöſiſchen Marokkoabkommens hat auf die
Bevölkerung von Tanger und zwar auf die Eingeborenen
ſowohl als auf die Fremdenkolonie einen tiefen Ein
druck gemacht Es zeigt ſich eine gewiſſe Beunruhi
gung hinſichtlich der Zukunft Tangers Man
ſieht die Möglichkeit voraus daß Tanger in die ſpaniſche
Einflußſphäre einbezogen werden kann und glaubt daß
dies den Ruin Tangers bedeute

Das Abkommen im franzöſiſchen Miniſterrat
und der Kammer

S Paris 6 Nov
Der Wortlaut des deutſch franzöſiſchen Abkommens iſt

geſtern im auswärtigen Amt eingetroffen und wird heute
früh vom Matin veröffentlicht werden Das Abkommen
wird der Kammer nach ihrem Zuſammentritt zur Ge
nehmigung vorgelegt werden Die Drucklegung nimmt
über 8 Tage in Anſpruch Nach ihrer Beendigung geht der
Vertrag an die Kommiſſion für auswärtige An
gelegenheiten Die Kammerdebatten werden kaum
vor dem 15 November beginnen Gleichzeitig mit dem
Vertrag ſollen auch die Jnterpellationen über das Abkom
men zur Sprache kommen Die Herausgabe eines Gelb

ſcheinlich weil zur Veröffentlichung gewiſſer Dokumente erſt
die Zuſtimmung der deutſchen Regierung ein
geholt werden muß Dadurch aber eine große Verzögerung
in der offiziellen Veröffentlichung des Wortlautes entſtehen
würde während doch das Parlament wünſcht möglichſt
ſchnell in die Beratungen eintreten zu können Heute
findet im Miniſterium des Jnnern unter Vorſitz des
Kabinettchefs ein Kabinettsrat und morgen im
Elyſee unter Vorſitz Fallières ein Miniſterrat ſtatt

Die franzöſiſche Preſſe und das Rarokko
Abkommen

8 Paris 6 Nov Die hieſigen Blätter fahren fort das
zwiſchen Frankreich und Deutſchland getroffene Marokko
übereinkommen einer ausführlichen Beſprechung zu unter
ziehen Die Oppoſition ergeht ſich weiter in ſcharfen
Artikeln gegen das Abkommen Gaulois
meint Deutſchland verzichte weder auf ſeine Hoffnungen
noch auf die Abſicht die franzöſiſchen Privilegien zu hinter
treiben Eclair ſagt Frankreich bezahle einen viel zu
hohen Preis Libre Parole drückt ſeine Verwunderung
aus daß Deutſchland ſtöhne obgleich es Frankreich iſt
welches amputiert wird

Rußland und das Marokkoabkommen
Petersburg 6 Nov Der franzöſiſche und deutſche Ge

ſchäftsträger machten dem Verweſer des auswärtigen Amtes
Neratow Mitteilung von dem Abſchluß des deutſch fran
zöfiſchen Abkommens und überreichten ihm den Text des Ver
trages wozu ſie ſeine Zuſtimmung einholen wollten Die
Mitteilung machte auf den Verweſer einen vorzüglichen Ein
druck Die ruſſiſche Diplomatie ſieht das Zuſtandekommen
des Vertrags als eine große Friedenstat an Es ſei
das einzige Beſtreben der ruſſiſchen Diplomatie geweſen an
dem Zuſtandekommen normaler Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Frankreich mitzuarbeiten um das Zu
ſtandekommen von Verhandlungen überhaupt zu ermög
lichen

t

Tripolis annektiert
Italien proklamiert unwiderrufliche Besitzergreifung

I Rom 6 Nov Der König von Jtalien hat die
endgültige und unwiderrufliche Beſitzergreifung von
Tripolis und Cyrenaika verfügt und die Mächte von
dieſem Akt in Kenntnis geſetzt

Das Annektions Zirkular
9 Aus Rom wird gemeldet
Der italieniſche Miniſter des Auswärtigen San

Giuliano hat folgende Depeſche an die italieni
ſchen Botſchafter im Auslande gerichtet

daß auf keinen Fall und in welcher die üderwältigenden Streitkrafte die wir vort verſammelt
haben und die anderen die wir uns noch anſchicken hinzu

enden haben jeden weiteren Delſelte der Türkei un
wirkſam 2 gemacht Um andererſeits unnützem Blut
vergießen ein Ende zu machen iſt es dringend notwendig
jede gefährliche Unſicherheit in der Stimmung der dortigen
Bevölkerung zu zerſtreuen Daher ſind durch ein r
Dekret Tripolis und Cyrenaika endgülti und un
widerruflich unter die volle und ganze Oberhoheit des
Königreichs Jtalien geſtellt worden Jede
andere weniger radikale Löſung die dem Sultan auch nur
den Schatten einer nominellen Oberhoheit über die ge
nannten Provinzen gelaſſen hätte hätte eine dauernde Ur
ſache für künftige Zuſammenſtöße zwiſchen Jtalien und der
Türkei gebildet welche ſpäter verhängnisvoller Weiſe ſelbſt
gegen den Willen der Regierenden in einem für den euro
päiſchen Frieden noch gefährlicheren Augenblick hätten aus
brechen können Die von uns gewählte Löſung iſt die ein
zige die endgültig die Jntereſſen Jtaliens und Europas und
auch der Türkei ſchützt Ein auf dieſer Grundlage unter
zeichneter e wird jede tiefe Urſache einer Meinungs
verſchiedenheit zwiſchen Jtalien und der Türkei beſeitigen
und wir werden leichter in der Lage ſein unſere ganze
Politik von dem großen Jntereſſe geleitet ſein zu laſſen das
wir an der Aufrechterhaltung des territorialen Status quo
auf der Balkanhalbinſel haben für deren Konſolidierung
das Ottomaniſche Reich eine weſentliche Bedingung iſt
Wir wünſchen lebhaft ſofern das Verhalten der Türkei uns
das nicht unmöglich macht daß die Friedensbedin
gungen ſoweit wie möglich mit ihren legitimen Jnter
eſſen mit ihrem Preſtige im Einklange ſtehen Tripolis
Cyrenaika haben aufgehört einen Teil des Ottomaniſchen
Reichs zu bilden Aber wir ſind geneigt mit weitherziger
Verſöhnlichkeſt Mittel zu prüfen um auf die für die Türkei
zweckmäßigſte und ehrenvollſte Weiſe die Folgen der un
widerrufrich vollzogenen Tatſachen zu regeln Sicherlich
würde es uns nicht möglich ſein dieſe verſöhnlichen Abſichten
aufrecht zu erhalten wenn die Türkei hartnäckig den Krieg
unnützerweiſe in die Länge ziehen würde Wir haben auch
das Vertrauen daß die einträchtliche Arbeit der
Großmächte die Türkei d führen wird ohne Verzug
jene vernünftigen entſcheidenden Beſchlüſſe zu faſſen die
ihren wahren Jntereſſen und denen der ganzen ziviliſierten
Welt entſprechen Auf jeden Fall wird Jtalien an dieſen
Ergebniſſen mitarbeiten Jtalien das ebenſo geneigt iſt zu
billigen Friedensbedingungen wie entſchloſſen zu
wirkſamſten Mitteln um dieſen Frieden ſo bald wie
möglich aufzunötigen

Preßstimmen
Rom 6 Nov Die geſamte italieniſche Preſſe begrüßt die

Annexion mit Begeiſterung Die Tribuna ſagt daß Tri
polis und Cyrenaika heute untrennbare Teile Jtaliens ſind
und Jtalien ſie nicht als Kolonie ſondern als einen Teil des
Reiches zu verteidigen wiſſen werde Gegenüber dem fait
accompli könne die Türkei ihren Widerſtand nicht aufrecht er
halten ſie könne einen Beweis von großem politiſchen Sinn
geben indem ſie die Tatſache akzeptiere Wenn die Türkei
aber trotzdem in ihrem ſinnloſen Trotz beharren will ſo würden
die notwendigen Konſequenzen ihres bedauerlichen Jrrtums
auf ſie zurückfallen Das Journal Jtalia ſagt Der Wille
der Nation iſt unwiderruflich und die Mächte können Akt
davon nehmen und unſer mit den Wafſen erobertes Recht an
erkennen Der Corriere Jtalia erklärt die Annexion ſtelle
die einzig wahre Baſis einer Löſung für alle Unterhandlungen
dar welche die Mächte einleiten könnten Der Meſſagero
ſchreibt Es war Zeit Jtalien hat klar und loyal geſprochen
Die Verantwortung für unglückſelige Expeditionen würde auf
die von törichten Jlluſionen verblendeten Türken zurückfallen

Und tktrohdem Niederlagen der Jtaliener
Konſtantinopel 6 Nov Nach einem Telegramm des Depu

tierten Rahmi aus Tripolis vom 4 November machten die
Türken einen neuen Ueberfall auf die Jtaliener Sie nahmen
einen Teil der äußeren Stadt weg

Konſtantinopel 6 Nov Die Jtaliener erlitten eine große
Niederlage Jn Giuliano bei Venghaſi griffen die Araber ſie
auf zwei Seiten an 150 Jtaliener wurden getötet die Araber
eroberten 400 Gewehre und 2 Kanonen Die Schiffe konnten
wegen heftigen Sturmes nicht eingreifen und auch die flüchtigen
Truppen nicht an Bord nehmen Ein Verſuch der Jtaliener
in Suvari bei Tripolis zu landen mißlang ſie erlitten große
Verluſte

Die italienisehe Flotte
Das fortgeſetzte Erſcheinen italieniſcher Kriegsſchiffe im

Golf von Saloniki zur Nachtzeit erregt in Saloniki Befrem
den Jm Wachtdienſt tritt eine gewiſſe Unruhe zutage
Längs der Küſte wurde der Dienſt verſchärft Die Forts
an der Küſte wurden wiederholt inſpiziert Alle Vor
bereitungen für einen eventuellen Angriff
ſind getroffen Von Konſtantinopel traf eine beſon
dere Kommiſſion von Offizieren ein zur Uebernahme der Lei
tung der Bedienung der neuen modernen ſchweren Geſchütze
Nach heute eingetroffenen drahtlichen Meldungen liefen
geſtern nacht vier italieniſche Kriegsſchiffe in
den Hafen von Walona ein ſie hielten ſich zwei
Stunden auf

Konſtantinopel 6 Nov Nach der Pforte zugegangenen
Nachrichten bombardierte die italieniſche Flotte den
Hafen Zi lit an der tripolitaniſchen Küſte Die Flotte er
ſchien auch vor dem Hafen Sixt mußte die Beſchießung aber
infolge des Sturms aufgeben

Konſtantinopel 6 Nov Jm Buſen von Akkaba im Roten
Meer hat bei der gleichnamigen Stadt ein italieniſches Ge
ſchwader ein türkiſches Kanonenboot beſchoſſen und mit der
Mannſchaft zum Sinken gebracht

London 6 Nov Der bekannte amerikaniſche Autor Francis

Maccullagh der jetzt als Kriegskorreſpondent in Tripolis weilt
telegraphiert nach New Vork daß er den Kriegsſchauplatz als
Proteſt gegen die italieniſchen Grauſamkeiten verlaſſe Er be

Die Beſitznahme der wichtigſten Städte von Tripolis abſichtige ſobald er der Zenſur entgangen ſei die Wahrheit
unverblümt zu veröffentlichen

Deutsches Reich
Der Mittelſtandskongreß des Hanſabundes trat am

in Berlin zuſammen Nach einem Begrüßungswort des g nen
den des Hanſabundes Geheimrat Rießer ſprach Oberbürgen hen
a D Knobloch über Borgunweſen Einziehungsämter und Triſter
rung der Kreditgenoſſenſchaften und Stadtrat Jung Reißeß
Diskontierung von Buchforderungen über

Parteitag in Koburg Sonntag fand in Koburg de
teitag der fortſchrittlichen VolkspagThüringens ſtatt Jhm ging eine ſtarkbefuchte öffentliche rtei
ſammlung voraus in der die Abgeordneten Mülte
Meiningen Kopſch und der Reichstagskandidat Sandr
ſprachen

x

Ausland

Die Revolution in China
Von dem erbitterten Kampfe der in und um Schanghat tobte

werden noch folgende Einzelheiten bekannt
Die Bewegung begann in dem Chapey Diſtrikt wo die Polizg

meuterte Die höheren Beamten flohen und die Poli
ſelbſt wußten nicht was ſie anfangen ſollten Später begat ig
eine Abteilung Revolutionäre nach dem Teil des Hafens
unter dem Namen Kiang Nan bekannt iſt und der neben den
Arſenal liegt die Rebellen ſchoſſen auf die Wache der Direktore
und dieſe antwortete aber der Angriff war nicht ernſt und jeden
falls wurde niemand verletzt Augenzeugen berichteten daß die
Leute der Wache ſehr ſchnell weiße Bänder anlegten die währenn
des Abends ſchon überall ſichtbar wurden Die

Feuersbrunst
die die Geſchoſſe der Batterien der Kaiſerlichen verurſacht hatten
wurde geſchürt von einem heftigen Wind und verbreitete ſich
ſchnell in der Richtung auf Hanyang das auch von den Flammet
ergriffen wurde Der Hauptherd der Feuersbrunſt hat eine Front
von einer Meile Wenige hundert Aufſtändiſche halten die Teile
der Stadt die noch nicht vom Feuer ergriffen ſind noch beſetzt
mit Ausnahme der nordweſtlichen Ecke wo die kaiſerlichen Truppen
zum Vorſtoß bereit ſind Es wird befürchtet daß die

Wesleyaniſche Miſſion zerſtört

iſt Zu den Gebäuden der Miſſion gehört auch eine Schule für
fünfzig blinde Knaben in welcher 150 Verwundete untergebracht
ſind Der Vorſtand der Anſtalt bat den Befehlshaber der Kaiſer
lichen er möge das Bombardement während des Abzuges der
Knaben der Verwundeten und des Perſonals einſtellen Der
Kommandant der Kaiſerlichen bewilligte einen Waffenſtillſtand
von 11 bis 1 Uhr ſtellte aber das Feuer nur von 12 bis 122 Uhr
ein Ein Verſuch eines Roten Kreuz Dampfers die Bewohner der
Anſtalt zu retten wurde verhindert durch das Feuer der Batterien
der Aufſtändiſchen in Hanyang welches das Deckhaus des Dampfers
durchlöcherte Die chineſiſche Mannſchaft ließ ihre Poſten im Stich
und überließ es den Fremden an Bord das Schiff weiter zu
führen es wurde aber bald unmöglich zu der Miſſion vorzu
dringen

Unter den Rebellen ist Zwiespalt
eingetreten Dieſer Umſtand und die neuen Verſtärkungen der
Kaiſerlichen laſſen die letzte Meldung aus Schanghai erklärlich er
ſcheinen daß die Kaiſerlichen langſam aber ſtetig an Boden ge
winnen Anhaltender Artilleriekampf ſoll die Einnahme Wu
ſchangs und Hanyangs einleiten Die Rebellen in Tſchangſcha ſind
ebenfalls uneinig Jn Schanghai bereiten die Rebellen eine
innere Anleihe von zwanzig Millionen Taels vor als Sicherheit
ſoll die in Hupeh und Hunan gewonnene Beute dienen Der Fall
Schanghais ermöglicht es ihnen Steuern zu erheben und Kriegs
material einzuſchmuggeln

London 6 Nov Daily Telegraph meldet aus Peking
Geſtern abend wurden zwei neue kaiſerliche Edikte veröffentlicht
Das erſte betrifft das Wahlgeſetz der Parlaments
wahlen das zweite erkennt den Rebellen das Recht zu ſich zu
einer politiſchen Partei zu organiſieren und verſpricht ihre
Führer in öffentliche Aemter zu berufen

Spaniſch franzöſtjche Verhandlungen
II London 6 Rov

Daily Telegraph meldet aus Madrid Wie verſichert
wird wird England bei den franzöſiſch ſpaniſchen Ma
rokkoverhandlungen vertreten ſein und zwar durch den eng
liſchen Botſchafter in Madrid der an den Konferenzen zwi
ſchen dem ſpaniſchen Außenminiſter und dem franzöſiſchen
Botſchafter teilnehmen wird Die Unterhandlungen werden
noch in dieſer Woche in Madrid beginnen und
dürfen zu einem günſtigen Reſultat führen Das Gerücht
daß Deutſchland von Spanien Kompenſationen
am Golf von Guinea erhalten habe iſt falſch

t

Provinzialnachrichkten

Verblutet
Großkayna 4 Nov Der Merſeb Korreſp berichtet Einen

ſchweren Unglücksfall erlitt auf dem Abraumbetriebe der Grube
Rheinland der 19 Jahre alte Lokomotivheizer Otto Hedermann

aus Reipiſch Er wollte von der fahrenden Lokomotive abſpringen
ſprang aber fehl und geriet unter die Räder die den jungen
Menſchen gräßlich zurichteten Er erlitt allein vier Bein
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re Verletzungen an den Händen und dem
prüche beklagenswerten Zuſtande mußte der Schwer

In s Uhr nachmittags bis gegen 2410 Uhr
n roviſoriſch zuſammengebauten Bahre

auf e rband liegen Tragbahre und Verbandsmaterial
ohne r nicht zur Hand ein Umſtand der nicht ſcharf genug ge
wa wen kann Erſt ſpäter wurde eine Tragbahre heran

werden Gewerkſchaft Michel in bereitwilligſter Weiſe zur
a ſtellte Gegen 10 Uhr langte dann der Transport in

Verfügung ſofort erklärt wurde daß der Schwerverwundete ſich
Halle W ret habe Er ſtarb denn auch gegen 12 Uhr nachts
vperdle die Verhältniſſe tatſächlich ſo liegen wie ſie das Blatt
hier dann iſt ein energiſches Eingreifen der Behörde uner

lahlich

w NRietleben 4 Nov Jnfolge der allgemeinen
rung würden hier geſtern ſeitens der Gemeinde Ver

Den zunächſt 2 Zentner Seefiſche à Pfd 0,20 Mt verkauft
walt enden Abſatz fanden Demnächſt ſollen auch billige Kar

in von derſelben Verwaltung verkauft werden
toffe Rietleben 4 Nov Reſolution an den Reichs
tanzter Jn dem äußerſt zahlreich beſuchten Unterhaltungs

bend des hieſigen FlottenVereins der in dem glänzend deko
ten Weicardtſchen Saale ſtattfand ſprach der Vorſitzende über

rier aktuelle Thema der Vermehrung unſerer Panzerkreuzer
tſchland habe bei ſeiner induſtriellen Entwickelung und ſeiner
en Bevölkerung in Europa ein zu kleines Abſatzgebiet

Lhiller habe in ſeinem Gedicht Teilung der Erde mit dem
ſchlechteſten Erbteilhaber ſein eigenes Vaterland gemeint Unſere
Friedfertigkeit könne keiner Nation Hochachtung vor uns ein
ſiößen Heute zweifle niemand daran daß jenſeits der Nordſee
i größter Feind zu ſuchen ſei Schließen wir darum die Lücken
unſerer Rüſtung Die Aufgabe unſerer Panzerkreuzer unterſcheide
ſich ſchon durch die Schnelligkeit ganz weſentlich von der der
Hnenſchiffe Streng genommen haben wir nur in Deutſchland

die drei modernen Kreuzer Blücher Von der Tann und
Moltke zur Verfügung da die Scharnhorſt und Gneiſenau

ſändig in Oſtaſien ſtationiert ſind Der Deutſche Flotten Verein
ſtehe völlig auf dem Boden des Flottengeſetzes und verlange nur
einen ſchnelleren Ausbau der großen Kreuzer Die Gelder ſind
dazu ſchon bewilligt und brauchen nur früher verausgabt zu
werden Folgende Entſchließung fand einſtimmige Annahme
Die Ortsgruppe Nietleben bei Halle a S richtet in ernſter Be

ſorgnis um die durch die gegenwärtige Mächtegruppierung be
drohte Sicherheit unſeres Volkes an den Reichskanzler die drin
gende Bitte den Ausbau der Wehrmacht des Reiches zu Waſſer
zu beſchleunigen und eine entſprechende Vorlage noch für den Etat
1912 dem geſetzgebenden Faktor zugehen zu laſſen

w Granau bei Nietleben 5 Nov Bei der geſtrigen
Gutsjagd Jagdherren Bruckdorf Nietlebener BerghauVer
ein wurden von 15 Schützen und 30 Treibern 103 Haſen und
1 Kaninchen zur Strecke gebracht

z Diemitz 5 Nov Heideverein Halle Halleund Heide Gott ſchütze beide ſo klang es geſtern abend durch
die mit grünem Tannenreis geſchmückten Räume des hieſigen Ge
ſellſchaftshauſes wo zu Ehren des Vorſtandsmitgliedes und
Leiters des Heidecheres Herrn Lehrer Leopold Hemprich eine
Feſtvorſtellung ſtattfand beſtehend in Konzert Geſangsvorträgen
Rezitationen Theater und Ball Eröffnet wurde ſie mit einem
eigens dazu verfaßten Prolog in ſinniger Weiſe geſprochen von
Frl Lotte Heynemann und mit dem Liede Jch grüße dich
Sodann ertönten vom Heidechor in wunderbaren Klängen die
beiden Lieder Horch die alten Eichen rauſchen und Lützows
wilde Jagd Für ſein raſtloſes treues Bemühen im Heidechor
wurde dem Leiter ein prächtiger Lorbeerkranz mit Schleife und
der Widmung Jhrem verehrten Liedermeiſter Leopold Hemprich
in dankbarer Anerkennung Die Mitglieder des Heidevereins und
des Heidechores überreicht Großen Beifall ernteten die Herren
Nilius und Lau ſowie Frl Erna Lüdigke durch ihre herrlich vor
getragenen Lieder Ebenſo fanden die Rezitationen des Herrn
Weinreich allgemeine Anerkennung Der Ball vereinigte alle
Feſtteilnehmer bis zum frühen Morgen in fröhlicher Stimmung

W Osmünde 4 Nov Goldene Hochzeit Dem
Ehepaar Zimmermann und Fleiſcher Louis Pickhahn und Frau
Eliſabeth geb Kohlbach zu Gottenz wurde vom Ortsgeiſtlichen die
von Sr Majeſtät verliehene Ehejubiläumsmedaille überreicht

Zeitz 4 Okt Tödlicher Uwfall Der in der
Stephanſtraße wohnende Arbeiter Kühn geriet heute nacht 2 Uhr
auf dem Anſchlußgleis der Zuckerfabrik zwiſchen die Puffer Der
Unglückliche dem der Bruſtkorb eingedrückt wurde war ſofort tot

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 4 November

Böſe Folgen eines weggeworfenen Streichholzes
Der 14jährige Arbeitsburſche Otto Henze aus Glebitzſch

letzte am 30 Juli ein Haferſtoppelfeld eines dortigen Gutsbeſitzers

durh Fahrkäſſigkeit in Brand Auf der Stoppel lagen
zwei Fuder ſogenannter Nachharke und 10 Schock Seile

r mehrere Kirſchbäume am Rande des Feldes litten durch den
gar Henze verurſachte das Feuer dadurch daß er ſich auf dem
ét er eine Zigarette anzündete und dann das noch brennende
n reichholz achtlos wegwarf Er verſuchte nachher die auf

eigende Flamme mit Unterſtützung ſeines elfjährigen Bruders
zu löſchen da ihnen das aber nicht gelang liefen ſie davon
M Staatsanwalt beantragte gegen Henze eine Geldſtrafe
den 30 Mark Die Strafkammer erwog jedoch daß dieſe Strafe
en Vater des Knaben treffen werde und erkannte nur auf einen
Jugenn eis Für Gefängnisſtrafe erſchien der Fall bei der

gend des Angeklagten noch nicht ſchwer genug Henze erhielt
ſuſe den guten Rat künftig vorſichtiger mit Streichhölzern um

gehen und auf ſein frühzeitiges Rauchen lieber noch zu verzichten

2 Anfertigung
Referenzen und Preisansechläge
stehen gerne zur Verfügung

ganzer Braut Ausstattungoen

Ein Mißratener
Der 17jährige Fürſorgezögling Paul Werner entwich im

Auguſt aus der Zwangserziehungsanſtalt Moritzburg bei Zeitz
und trieb ſich dann längere Zeit bettelnd umher Hauptſächlich
beglückte er mit ſeinen Beſuchen Merſeburg und Umgegend Dort
ſtahl er auch auf einer Kohlengrube einem Grubenarbeiter aus
einem verſchloſſenen Schranke den er erbrach einen Anzug Schuhe
und die Taſchenuhr Jn Halle wurde er wegen Bettelns feſt
genommen Bei ſeiner Verhaftung gab er einen falſchen Namen
an und zeigte auch falſche Papiere vor die er ſich von einem Be
kannten verſchafft hatte Er hat ähnliche Streiche ſchon mehrmals
begangen und iſt bereits dreimal wegen Diebſtahls vorbeſtraft

Die Strafkammer hielt deshalb eine empfindliche Strafe für
geboten und erkannte auf ein Jahr Gefängnis und drei

Wochen Haft

Schöffengericht
Halle a 4 November

Untreuer Kaſſierer
Der 27jährige Werkmeiſter Paul Knote veruntreute im

September als Hilfskaſſierer des hieſigen Kraftſportvereins Ger
mania den ganzen ihm erſt ſeit kurzem anvertrauten Kaſſen
betrag in der Höhe von etwa 600 Mark Er fuhr am 6 Sep
tember mit dem Gelde nach Bernburg verjubelte es dort
und an anderen Orten und ließ ſich erſt am 20 September wieder
in Halle ſehen Er will am 6 September mit zwei Unbekannten
zuſammengetroffen von ihnen betrunken gemacht und nach Bern

burg verſchleppt worden ſein Dort hätten die beiden ihm das
Geld teils im Spiel teils durch gewaltſeme Beraubung abge
nommen Der Vereinsvorſitzende hielt dieſe Angaben nicht für
glaubhaft und auch das Schöffengericht erachtete ſie für wenig
wahrſcheinlich Der geſchädigte Verein kam durch die Unter
ſchlagung ſeiner Kaſſe in größte Verlegenheit da eine Anzahl
Handwerksleute dringend auf Bezahlung wartete Knote iſt ſchon
einmal wegen Diebſtahls vorbeſtraft

Das Gericht rügte ſeinen gegen den Verein begangenen Ver
trauensbruch als ſehr ſchnöde und ahndete ihn mit einer Ge
fängnisſtrafe von ſechs Wochen

Telephoniſche Strafanträge ſind unzuläſſig
Ein Gutsbeſitzer in Landsberg teilte im Juni dem dortigen

Bürgermeiſter te le phoniſch mit einer ſeiner Schweizer habe
unberechtigt den Dienſt verlaſſen er bitte daher um deſſen Be
ſtrafung Der Bürgermeiſter ließ dieſe telephoniſche Ver
ſtändigung als Strafantrag gelten und verfügte gegen den
Schweizer einen Strafbefehl über 10 Mark Hiergegen
erhob der Betreffende Einſpruch weil er ſeinen Dienſt nicht un
berechtigt aufgegeben haben will Sein Verteidiger aber legte in
ſeinen Ausführungen das Hauptgewicht auf die Frage ob eine
Strafverfügung die lediglich auf telephoniſchen Strafantrag hin
erlaſſen iſt wirklich rechtsgültig ſein könne Er beſtritt das mit
folgenden Gründen Zur Zeit der Erneuerung der Geſindeordnung
im Jähre 1854 gab es noch kein Telephon Auch könne nach einem
Telephongeſpräch nicht mehr mit Sicherheit feſtgeſtellt werden
wie der genaue Wortlaut des Strafantrages geweſen ſei Jeden
falls ſchreibe die Strafprozeßordnung vor daß Strafanträge ent
weder ſchriftlich geſtellt oder mündlich zu Protokoll ge
geben werden müſſen Eine telephoniſche Beurkundung gebe es
nicht Allerdings habe das Oberverwaltungsgericht in einem
anderen Falle eine telephoniſche Verſtändigung für zuläfſig und
beweiskräftig erklärt Für Strafanträge könne jedoch telephoniſche
Uebermittelung nicht als hinreichend angeſehen werden Amts
anwalt und Gerichtshof ſchloſſen ſich dieſen Ausführungen an Es
wurde daher antragsgemäß Einſtellung des Verfahrens
mangels rechtsgültigen Strafantrages beſchloſſen Der Staats
kaſſe wurden nicht nur die Koſten des Verfahrens ſondern auch die
der Verteidigung zur Laſt gelegt

Das Urteil im Thorner Unterſchlagungs Prozeß

S H Thorn 4 Nov 1911
Nach achttägiger Verhandlung iſt der umfangreiche Prozeß

vor dem hieſigen Kriegsgericht der ſich gegen 14 jetzige und ehe
malige Militärperſonen wegen großer Durchſtechereien beim
Jnfanterie Regiment Nr 61 richteten zu Ende gegangen Die
Verhandlung erbrachte noch eine Reihe intereſſanter Momente
Während der Verhandlung liefen beim Gericht eine Reihe ano
nymer Schreiben ein in denen noch weitere Perſonen der Bei
hilfe bei den Unterſchlagungen die ſich auf alle möglichen in der
Mannſchafts und Unteroffiziersküche gebrauchten Waren er
ſtreckten verdächtigt wurden

Das Urteil lautete ſchließlich gegen den ehemaligen Unter
offizier Frank auf 7 Monate Gefängnis und Degradation gegen
den Sergeanten Raguſe auf 8 Monate Gefängnis und Degra
dation gegen den Sergeanten Knorr auf 3 Wochen gelinden
Arreſt und Degradation gegen den Sergeanten Schütte auf
10 Monate Gefängnis und Degradation gegen den Vizefeldwebel
Buſſe auf 1 Jahr 6 Monate Gefängnis und Degradation gegen
den Musketier Trippler auf 7 Monate Gefängnis und Ver
ſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes Fünf Angeklagte
erhielten Mittelarreſt von 4 Wochen bis herab zu 10 Tagen zwei
Angeklagte wurden freigeſprochen Der Vertreter der Anklage
hatte gegen Buſſe zwei Jahre Zuchthaus Ausſtoßung aus dem
Heere und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte gegen Schütte
126 Jahre Zuchthaus mit denſelben Nebenſtrafen beantragt

Luftschiffahrt

Der Fernflug Newyork Los Angeles
iſt glücklich beendet worden

Der Aviatiker Rodgers hat am Sonnabend mit ſeinem
Wright Aeroplan Los Angeles erreicht Er war am

Amerika um den Hearſt Preis war Rodgers am 20 Oktober in
Dallaſin Texas angekommen Er hatte etwa 10 Kilogramm an
Körpergewicht verloren

Vermischtes

Schweres 5traßenbahnunglück
bei 5tuttgart

Drei Perſonen getötet 15 verletzt

Stuttgart 6 Nov An der Endſtation Bopauer der
Straßenbahnlinie der Filderbahn die dort in einer
engen und ſteilen Kurve ausläuft verſagte heute abend
gegen 6 Uhr infolge des durch den Sturm angehäuften und
auf die Schienen geworfenen Laubes die Bremſe an einem
vierachſigen vollbeſetzten Wagen der von Degerloch kam
Der Wagen ſprang aus den Schienen und rollte gegen das
Trottoir wo er umſtürzte Von 30 Jnſaſſen wurden
etwa 15 mehr oder weniger ſchwer verletzt drei wurden
getötet

Die Verleumdung gegen Frau Curie
Aus Paris wird berichtet
Frau Curie weilte tatſächlich vom Auguſt d J bis vor weni

gen Tagen fern von Paris und zwar bei ihrer in Zakopane in
Oeſterreich verheirateten Schweſter in deren Obhut ſich ihre beiden
Kinder aus der Ehe mit Profeſſor Curie befinden Frau Curie
erklärt es ſei abſolut unwahr daß ſie jemals ihren Aufent
halt verheimlicht habe ihre unmittelbare Umgebung wußte ſehr
genau daß ſie für den wichtigen Brüſſeler Kongreß unter Vorſitz
des bekannten holländiſchen Phyſikers Lorentz eine Arbeit vor
bereitete die ihre ganze Tätigkeit in Anſpruch nahm Alles was
über ihr ſogenanntes Verſchwinden den Journaliſten
mit geteilt wurde ſei demnach Gefaſel Herr
Langevin hat während des Monats Auguſt Frankreich nicht ver
laſſen was durch verläßliche Zeugen jeden Augenblick bewieſen
werden kann Langevin ſchrieb auch wiederholt an ſeine Kinder
die ſich mit der Mutter an der See befanden Jm September nahm
er an dem Phyſiker Kongreß in Karlsruhe teil Frau Curie fehlte
dort weil ſie wie ſchon bemerkt in Zakopane zurückgehalten war

Dieſe Angaben ſtimmen mit den Jnformationen überein die
der Berl Lok Anz von einem hervorragenden Vertreter der
Wiſſenſchaft in Berlin erhalten hat

Berliner Stadtverordnetenwahlen Bei den Stadtverordneten
wahlen der 3 Abteilung in Berlin gewannen die Sozial
demokraten in Berlin fünf in Charlottenburg vier neue
Mandate

Selbſtmord eines Oberleutnants Jn einem Hotel in Kaſſel
erſchoß ſich Oberleutnant Frhr v W vom Traindepot in Darm
ſtadt Vor der Tat hatte er eine Ausſprache mit ſeiner von ihm
getrennt lebenden Gattin Jm Beſitze des Toten befanden ſich
größere Barmittel Die näheren Umſtüände die dem Offizier die
Waffe in die Hand gedrückt haben ſind noch völlig unbekannt

Das Hotel Bellevue am Karlsplatz in München ein altes
Fürſtenquartier wo die Königin von Neapel jetzt noch ſtändig
wohnt iſt von ſeinen Beſitzern Jobſt und Vitztum an den Beſitzer
des Kaiſerkellers in Frankfurt a M für drei Millionen Mark
verkauft worden Es wird vollſtändig neu aufgebaut Am
1 Oktober wird mit dem Abbruch begonnen

Ein großer Sittenſkandal iſt auf Montmartre entdeckt worden
Die Sittenpolizei kam nach monatelanger Beobachtung einer
Reihe von Eltern auf die Spur die ihre Kinder Knaben und
Mädchen im Alter von 7 Jahren täglich und nächtlich
Orgien zuzuführen pflegten die in beſtimmten Häuſern zu
beſtimmten Stunden abgehalten wurden 22 dieſer zyniſchen
Mütter wurden bereits verhaftet Weitere Verhaftungen ſtehen
bevor Es ſind einige bekannte Männer die in die peinliche
Affäre verwickelt ſind

Wie ſoeben bekannt wird haben die Erben des im Juni d J
verſtorbenen Geh Kommerzienrats Heinrich Vogel des Begrün
ders und langjährigen Seniorchefs der Schokoladen und Kakao
Fabriken Hartwig Vogel G 75 000 Mark zugunſten der Be
amten und Arbeiter der genannten Firma geſtiftet Hiervon er
halten die Beamten Penſionskaſſe ſowie die Jubiläumsſtiftung
ſür Arbeiter der Stammfabrik in Dresden je 25 000 Mk während
die weiteren 25 000 Mk den Grundſtock für eine Beamten und
Arbeiter Penſionskaſſe der Zweigfabrik in Bodenbach i Böhmen
bilden ſoll

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit der

Assmannshüuser Lithionthermalquelle
Brosehüre trei durch Brunnenverwaltüng

Gichtbad Assmannshausen am Rhein
Ihr Lithionwasser hat mir bei meinen rheumatischen

17 September in Newyork geſtartet Auf ſeinem Fluge durch
Antällen ganz ausgezerehnet geholten Dr med B i G

Depot für Heale Helmbold e Co Tel 94

heinen und Wäsche Abteilung
Bruno freutag HALILE a S

Leipzigerstr 100



Seit heute morgen
drucke der großen Gefahr
politiſchen Vereinigungen ſich

Uationalr Wähler der III Abtrilung
tobt der Wahlkampf zwiſchen Hürgertum und Sozialdemokratie Obgleich unter dem Ein

die ein Zwieſpalt im bürgerlichen Lager mit ſich bringen konnte ſämtliche nationalen kommunal
rechtzeitg auf eine Kandidatenliſte geeint haben ſo iſt dennoch unter den Bürgern eine bedenk

liche Laulfeit eine Gleichgültigkeit feſtzuſtellen die im ſchroffen Gegenſatz ſteht zu der Rührigheit der Sozialdemohratir
Und wenn das nationale Bürgertum nicht heute noch ſich aufrafft ſo droht die Gefahr daß die Sozialdemokratie

ſiedreich aus dem Wahlkampfe hervorgeht
Darum heute nur keine Verärgerung krin Beiſeiteſtehen Keine Wahlenthaltung
Denn was würde dadurch erreicht wenn die ſozialdemokratiſchen Kandidaten gewählt werden Erreicht würde dadurch

daß ſtatt poſitiver Arbeit agitatoriſche Brandreden ſtatt ſozialer Reformen ſozialiſtiſche Wühlarbeit ſtatt Frieden
und Gemeinſinn Unfrieden und Klaſſenhaß in die Stadtverordnetenverſammlung getragen wird Und das kann kein
nationaler Bürger wollen auch der nicht dem vielleicht der oder jener der bürgerlichen Kandidaten nicht ganz genehm iſt
oder der aus irgend einem Grunde z Ft unzufrieden iſt
kratiſcher Herrſchaft nicht beſſer wird
ſäen und deshalb denkt auch die Sozialdemokratie in Wirhklichkei
wirklich zu beſeitigen denn damit würde ſie den Aſt ab ägen auf dem ſie ſitzt

Und darum nochmals
Volkes geweſen ſind Jede Stimme iſt wichtig Eine Stimme kann den Sieg entſcheiden

Denn ſoviel ſollte doch jedem klar ſein daß es unter ſozialdemo
Beſteht doch die Politik der Sozialdemokratie lediglich darin Unzufriedenheit zu

t nie daran wirkliche Reformen herbeizuführen Mißſtände

Fort mit der Lanuheit und Gleichgültigkeit die von jeher die ſchlimmſten
Stimmeunthaltung iſt Unter

einde unſeres

ſtützung der Sozialdemokratie Laßt uns den Beweis erbringen daß es nicht erſt einer ſchmählichen Niederlage bedarf um
das nationale Gewiſſen und die politiſche Energie des Hürgertums zu wecken

Heute darf es für jeden der es ernſt nimmt mit ſeiner Bürgerpflicht für jeden der mitempfindet mit dem
Wohl und Wehe unſerer Stadt Halle für jeden der unſerer Stadt Halle auch fernerhin eine ruhige gedeihliche und
geſunde Entwicklung ſichern will nur eine Parole geben und die heißt

S auf 6 Jahre Kühme Werkzeugmeiſter
Auf zur Wahl der bürgerlichen Kandidaten

Wiederwahl Grempler ArchitektMeyer Mittelſchullehrer
Renner Glaſermeiſter
Hüllemann Eiſenbahn Oberſekretär
Gradehandl Hochbau Techniker
Ho e Oberlehrer

auf 4 Jahre Grecke Klempnermeiſter
206

auf 2 Jahre Schaarschmicdt Oberpoſtſchaffner

Als Legitimation iſt zur Wahl die Einladungskarte des Magiſtrats oder die letzte Steuerquittung mitzubringen

Halliſcher Bürger Herein

Kommunale Vereine5

7 d re 4 t e rer u m R ue e S ne t e e

Allgemriner Hürgerverein für ftädtiſche Intereſen

480 W0 200 a 240 Pfg

Alleinige fabrikanten

David Söhne
a Verkaufsstellen durch

Anerkannt vorzügliche Qualitäten

Gute und ſichere Kapitalsanlage

durch den Kredit Perein Deutſcher Apotheker
Danzig

Mitglieder ca 2000 Garantiefonds ca Mk 3000 000

Der Verein vermittelt Hypotheken für Geldgeber
koſtenlos verzinſt Spareinlagen und Depofitengelder
bis zu 4

welche ſichere Kapitalsanlage mit guterGeldgeber Verzinſung ſuchen erhalten nähere Aus

knnft durch das Büro Danzig Hundegaſſe 94 oder durch
den Vertraueusmann

Herrn Apotheker Steffens
Halle a Henriettenſtraße 19

20 30 40 50 n 60 Ptg

Halle a S

Plakate Kkenntlich e

LEIPZIG Brühl 43
Spezialgeschäft

modoerner streng reeller eigener
Fabrikate

in all Preislagen u für jed Bedart
Grosses ständiges Hager

Weltgehende Garantien
Auswahlsendungen

AMassantertigungen Vmarbeit ang
Kataloge Vernrut 7926

Brautkränze Zur Wäſche Anfertigung

und viele andere Arttkel
sind noch billig zu haben im

Ausverkauf von

Leonhardt Schlesinger

B Döll klöppeleien wie Spitzen Ein
Große Ulrichſtraße 33134 ſätze Eckon u dgl in gr Auswahl

559 Rab Thymaſinsſtr S III r

e C t 90 7e a D h pzur Silber Hoehzeit empfiehlt 2 Blüt ner tunino empf Stickereien und Einſätze

c r G v P Garnituren Taſchent Hand
c

Stube lesven l Prallne Pfnud 3,80 48 probiert bei Jacketts Mäntel Kostümeoe

vorzüglich im Geſchmack nureigener Fabrikation empfiehlt Sobnee Naohf Gr Steine 84 ſergg r et e

G m b Leiprxigerstr 90

Haben Sie ſchon 16 A K Wollebrandmalartikoln
Halle S Breiteſtr 1 nen

a AGänse Entenl KämmeGrosse Ulrichstrasse 1315
Puppon Reparafüron
werden sachgemäss ausgetührt bei

G F Ritter
G m b H Leipzigerstr 90
Gebrauüchtes 299

Pianola
noch wie neu für 600 Mk zu
erkaufen

Große Ulrichſtraße 33134

u
ud auerkaunt die beſtenß Jahre Garantie ſt

H höning
Große Steinſtraße

Brennscheren
zum Kreppen u Wellen empfehlt

C F RitterG m b H Leipalgerstr

ist durch alle Apotheken und Drogen handlungen erhältlick nach Orten

Wasohgetässe Verſende mit Garantie Leb Ank

T aus Galalith unverwüstl u billigHähmascinen Reparatlren dauerhaft u billig größte Ausſv 10 Stck ſchwere große Gänſe 32
afachgemäß bei Böttoherel Schülershof dicht am 16 Säick arg Enten 25 M 295 C F Ritter

Wilh Münster Marktplatz24 Markt 5 Rabatt Gear 1873 Müller Reubernn76 Oberſchl G m b Leipzigerstr 50

Prof Dr Soxhlets Nährzucker
wird von der Nährmittelfabrik München G m b H in Pasing bei München nach Angabe und
unter Kontrolle des Herrn Gehelmen Hofrats Prof Dr von Soxhiot hoergestelſt und ist dank seiner
Zusammensetzung im vollen Masse dazu berufen In der Reihe der künstlichen Kindernährmittel eine hervorragende
Stelle einzunehmen Dafür sprechen vor allem die zahlreichen Urteils der Fachpresse die mehrfach u ausführlich
über Ernährungsversuche mit diesem Präparat berichtet hat und übereinstimmend die vorzüglichen Erfolge betont
bei seiner Anwendung in der Säuglingsernährung für gesunde und kranke Kinder insbesondere bei Verdauungs
störung Durchfall Sommerdiarrhös usw ferner aueh für äſtere Kinder und Erwachseno deren Ernährungszustand

einer raschen und kräftigen Aufhesserung bedarf namentlich während und nach zehrenden Krankheiten
Ausführliche Prospokte versenden wir auf Wunsch gern kosten und spesenfrei

Der Nakrzueker wird nur in Orixinalpaokun do Bleobd it Sehraub sohlPackung und Verkaufsstellen mit Antdruek unserer Firma r h Ppair Rande ung
wo Keine Niederlage auch direkt von der Pabrik

Jede Dose ist mit einer ausführlichen Gehrauchsanweisung versehen

Nährmittelfabrik München G m b H Pasing b München

GSSSiAht6 v
h h

KR
Konditorei u Konfitürenhandlg

gegründet 1343
Der immer grösser
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T ihr diesen Artikel
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